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2018
5. Stiftungstagung
der Stiftung Prof. Joachim Lenz am 21. September 2018 in der „Univerzitná knižnica v bratislave“. Der Tagungsort, die Universitätsbibliothek Bratislava, ist die älteste und größte wissenschaftliche Bibliothek der Slowakei. 

Grußworte sprachen Prof. Dipl.-Ing. Joachim Lenz, Prof. Dr.-Ing. Manfred Weisensee in seiner Funktion als Vorsitzender des Stiftungsausschusses, Prof. Dr.-Ing. Stefan Stanko, Prorektor der Slovak Technical University und MUDr. Iveta Plšeková, Vertreterin der Stadt Bratislava. 

[bookmark: _GoBack]Nach einer Kaffeepause gab der Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in der Slowakei, Joachim Bleicker, mit seinem Vortrag einen aktuellen Einblick in die „deutsch-slowakischen Beziehungen“. Anschließend berichtete Prof. Alvo Aabloo, Universität of Tartu, Estland, über die Verwendung des Stiftungspreises 2015 (next >> Cap“ Kapazitive Energien der nächsten Generation). Gespannt erwartet, verlieh dann Herr Prof. Dr.-Ing. Manfred Weisensee den 3. Stiftungspreis an das deutsch-ukrainische Projekt „Das Verlanden des Kühlwasserspeichers des Atomkraftwerks Tschernobyl und dessen Auswirkungen auf die aquatische Umwelt in der Region“. Prof. Dr. Georg Steinhauser von der Leibniz Universität Hannover und Dr. Sergiy Dubchak, State Ecological Academy of Postgraduate Education and Management (SEAPGEM), Kiew, Ukraine, nahmen den Preis entgegen und stellten den Anwesenden das Projekt vor. 

Nach dem Mittagessen im traditionellen Restaurant Zichy im Herzen der Stadt Bratislava stand eine ausführliche Stadtbesichtigung an. Am Abend traf man sich im „Parlament“ zum Essen. Den zweiten Tag verbrachten die Teilnehmer mit der Besichtigung der Burgruine Devin. Nach der Besichtigung endete die 5. Stiftungstagung mit einem Mittagessen.
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